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Handyhüllen  liegen voll im Trend und in unzähligen Variationen in den Shopregalen. Sie
unterscheiden sich im Design, aber irgendwie, so fiel uns auf,  ähneln sie einander dann doch -
und schon war unsere Unternehmensidee geboren. Wir wollten etwas Besonderes kreieren:
unverwechselbare  Handhüllen. Sie sollten aus dem Reigen all der bunten und schrillen 
Handytaschen hervorstechen.

  

  

 1 / 4



Juniorcompany Papperlapapp

    Wir nannten unsere  Junior Company Papperlapapp - als Hinweis darauf, dass wir für unsere Produkte Papier kreativ recyceln und uns damit ganz dem Umweltschutz  verpflichten wollten.Wir wollten unsere Handhüllen bewusst im Retrodesign gestalten. Die mit Zeitungspapiergestalteten  Hüllen sollten auch darauf verweisen, dass es auch noch eine andere Form  derKommunikation gibt: das Lesen.    

    Unsere  Handytaschen sind also mit schlichtem Zeitungspapier individuell  gestaltet und mitökologischem Hintergrund handgefertigt. Und  schließlich: jeder Kunde kann kreativ eingreifenund seine eigene, nach  seinen Wünschen designte Hülle in Auftrag geben. Egal ob Comic-,Zeitung- oder Kartenleser: wir haben für jeden Geschmack etwas. Damit ist  garantiert: jedeHandyhülle ist ein Unikat mit Sammlerwert. Wir  designen von Handyhüllen bis zu Fahrrädernalles!     

    Natürlich haben  wir - wie fast alle Firmen - auch eine Facebook-Seite eingerichtet. Wir  sindauch auf Instagram und durch eine eigene Website ( www.papperlappap.at ) vertreten. Am 22.März 2015 erschien über unsere Firma ein Artikel in der  Gratiszeitung “Der Grazer”, wodurcheinige Interessenten aufmerksam  wurden. So konnten wir unsere Produkte auch im GrazerShop “Orange and  Green “ anbieten und unter anderem im Online-Shop der Kleinen Zeitung.Am 19. Mai 2015 freuten wir uns über einen Artikel in der Kleinen Zeitung (zum Lesen hier klicken ...)!      

      Unsere  Firma konnte in diesem Jahr wirklich erfolgreich aufgestellt werden.  Wir haben in derPraxis gelernt, wie viel Verantwortung in einem  Unternehmen steckt, und bekamen einen tiefenEinblick in die Welt des Unternehmertums. Eine Erfahrung, die wir nie und nimmer gegen etwas eintauschen würden, kann uns in unserem späteren Berufsleben mit  Sicherheit von Nutzensein.   Wir konnten unsere  Produkte auf der internationalen JUNIOR Handelskette in Wien präsentieren und dort einige in- und ausländische Freundschaften  knüpfen. Einen regenIdeenaustausch hatten wir mit der norwegischen Partnerfirma “Runitic UB”.   Wir nahmenauch am Junior Company-Wettbewerb am WIFI Grazteil, wo wir Zweiterwurden. Der erste Platz blieb uns aber nicht gänzlich verwehrt: wir schafften den ersten Platz beim Businessplan-Wettbewerb i2b. 

    Das  Unternehmensjahr werden wir anlässlich der Abschlussveranstaltung am 2.  Juli 2015im Styria-Center Revue passieren lassen. In diesem Rahmen werden  wir auch die Besitzer vonAnteilsscheinen gemäß unserer Vereinbarung ausbezahlen.   Es wird uns richtig schwerfallen, dass wir uns nach dieser Abschlussfeier von unserer Firma  nach Ende desProjektes wieder trennen müssen. Vielleicht wird unsere Geschäftsidee in einem sozialen Projekt weitergeführt, das arbeitslosenoder gehandicapten Menschen eine Chance auf Arbeit gibt. Mit  Unterstützung einiger Sponsoren wäre dies sicher möglich. (Bericht: Dorian W. Müller, 7A) 
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      Diese 3 Zeitungsausschnitte können zum besseren Lesen vergrößert werden (jeweilsanklicken!).                
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    Wir sind die neue Junior Company des Akademischen Gymnasiums. Das bedeutet, wir sindeine Gruppe von Schülerinnen und Schülern, die sich mit voller Begeisterung an das ProjektJUNIOR Österreich herangewagt haben.    Unsere Produktlinie ist durchaus vielfältig. Zum Beispiel stellen wir Taschen und Hüllen für allemöglichen Smartphones her, diverse Büromaterialien und kleine Geschenke.    So verschieden unsere Produkte auch sind, eines haben sie alle gemein: Sie bestehen zueinem großen Teil aus Zeitungspapier. Jedes unserer Produkte ist ein handgemachtes sowieindividuell gestaltetes Unikat und trägt zur nachhaltigen Nutzung unserer Ressourcen bei.    Bei der Herstellung haben wir besonders darauf geachtet, umweltfreundlich zu produzieren.Das Zeitungspapier ist ein wiederverwendeter Bestandteil. Der Jeansstoff, den wir verwenden,ist ebenfalls recycelt und sogar das Leder, das wir für unsere Handytaschen benötigen, stammtvon übergebliebenen Resten, die man ohne uns möglicherweise weggeworfen hätte.    Wir haben auch bereits dazu beigetragen, unsere Schule zu verschönern, indem wir für eineLeseecke Sessel in unserem Stil gestaltet haben. Natürlich freuen wir uns auch über andereProjekte und sind allzeit bereit für spezielle Aufträge.    Das Team:    

    Produktbeispiele:    

    Handytasche und Hardcover      Erreichbar sind wir unter:    www.papperlapapp.at  oder    www.facebook.com/jc.papperlapapp        
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